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haber zusammengebracht worden. Die Abteilungen der Musikgeschichte und
der Musiker-Biographien fallen durch ihre Abgerundetheit auf. Nicht
weniger bedeutend ist die reiche Literatur zur Vokalmusik, besonders über die
Oper, mit einer prachtvollen Abteilung „Festlichkeiten" und sehr frühen
Libretti von Opern und Oratorien.

Die wichtigste und umfangreichste Abteilung des Kataloges ist die der
Vokalmusik. Sie wird wiederum eröffnet von Handschriften meist früher und
ungedruckter Werke. Es folgt darauf die unvergleichliche Sammlung der
Orchesterpartituren von Opern des 18. Jahrhunderts bis auf die modernste
Zeit, sowie von anderen Vokalwerken (Oratorien usw.). Eine einzigartige
Sammlung alter und wertvoller Drucke des 16. bis 18. Jahrhunderts vokaler
Musik in Stimmbänden, darunter u. a. zwei höchst kostbare Drucke von
Petrucci, schliesst sich an. Auch das einstimmige Lied von seinem Beginn
bis ans Ende des 18. Jahrhunderts sowohl in Deutschland wie auch in
Frankreich („Chansons") liegt in einer überaus reichhaltigen Auswahl von
Originaldrucken vor. Dazu kommen frühe liturgische Werke (Missale,
Graduale, Antiphonarien usw.).

Die zweite Versteigerung der Sammlung Wolffheim übertrifft die erste
an Reichhaltigkeit. An Kostbarkeit ist sie ihr mindestens ebenbürtig, wohl
sogar überlegen.

Librairie M. Slatkine
5 rue des Chaudronniers
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